
Krieg gegen den Status Quo! 
 

Der Neoliberalismus herrscht nunmehr seit 

40 Jahren, und während dieser Zeit sind die 

Reichen noch reicher geworden während der 

Rest der Bevölkerung immer weniger vom Ku-

chen abbekam. 

 

 
 

In Zeiten der wirtschaftlichen Krisen, wie es 

2007 bis 2009 der Fall war und wie es auch 

wieder der Fall wegen SARS-CoV-2 ist, leidet 

die Mittel- und Unterschicht am meisten.  

 

Wie kann es sein, dass ihr Vermögen auf ein-

mal zerfließt wie Butter die in einer Mikrowelle 

stehen gelassen wurde, während die wo so-

wieso schon genug haben, immer mehr krie-

gen?  

 

Doch die ungerechte Einkommens- und Ver-

mögensverteilung ist nicht das einzige Prob-

lem. Dritte Weltländer werden ausgebeutet 

und die Ressourcen der Erde gierig unter den 

wenigen reichen Multinationalen Konzernen 

und Nationen verteilt.  

 

Hinzu kommt die zunehmende Privatisierung 

wie es bei der Gesundheitsfürsorge der Fall ist: 

die Krankenhäuser werden gezwungen profita-

bel sein zu müssen, und vor dieser Gesund-

heitskrise hat sich schon gezeigt, dass die 

Pflegekräfte schlecht bezahlt werden und es 

insgesamt an der sozialen Struktur fehlt.  

 

Was genau hat diese verblendete Sicht nach 

Profitmaximierung angerichtet?  

 

Umweltschäden die eventuell irreparabel sind, 

unzählige Tote die hätten verhindert werden 

können, sowie eine grobe Vernachlässigung 

der Schwachen. In den USA ist die Entwicklung 

am schlimmsten! Jede Art von Sozialpolitik 

wird als „sozialistisch“ oder „kommunistisch“ 

von den etabliert-korrupten Politikern bezeich-

net, doch sie selber genießen ein Gesundheits-

system das verstaatlicht ist und von dem der 

durchschnittliche US-Bürger nur träumen kann.  

 

Selbst in dieser Zeit der Krise verwehren die 

Republikaner und einige der Demokraten die 

viel-benötigte finanzielle Hilfe. Doch eben jene 

haben den Großunternehmen, Millionären und 

Milliardären im Jahr 2017 ein großes Geschenk 

mit der gigantischen Steuersenkung gegeben!  

 

Lasst euch nicht beirren: das System, wie es in 

den USA existiert, wird Schritt für Schritt auf die 

ganze Welt ausgedehnt. Das, was nach einem 

„Bug“ aussieht, ist in Wahrheit ein Feature.  

 

Viele mögen hoffen, dass aus dieser Krise Leh-

ren gezogen werden, doch tief im inneren wis-

sen wir, dass es nicht so sein wird.  

 

Nur wenn sich die Bürger und Bürgerinnen er-

heben und unermüdlich einen Wandel des Sys-

tems fordern, dann wird diesem Neoliberalen 

Alptraum ein Ende gesetzt!  

 

Ein gerechtes und zukunftsfähiges System be-

reitet sich auf jede Krise vor, und jenes was auf 

Profitmaximierung und endlos-Wachstum aus 

ist, ist weder das eine noch das andere.  

 

Ein System das zukunftsfähig ist, dass hört 

auch auf die Wissenschaft und schützt die 

Umwelt. Die Stimmen der Wähler und Wähle-

rinnen stehen nicht unter denen einiger weni-

gen Reichen Individuen und Großunternehmen.  

 

Wir haben die einmalige Gelegenheit die Zu-

kunft zu gestalten, und wir alle wissen wie 

brenzlig die Situation ist. Nun heißt es diesen 

Wandel herbeizuführen, deshalb muss dem 

Status Quo den Krieg erklärt werden!  

 

Alles beginnt beim Individuum, also auch bei 

der Person die das liest.  

 

Sei beim Wandel dabei um diesen Ungetüm 

ein Ende zu setzten!  

Es kommt auf jeden einzelnen an!  
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